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Kulturradio WDR 3: Preisverleihung „musik gewinnt!“ mit dem WDR-
Sinfonieorchester Köln in der Kölner Philharmonie 
 
Köln, 18.05.2007. Unter großem Applaus haben die Preisträger des 
zweiten Wettbewerbs „musik gewinnt!“ am gestrigen Donnerstag ihre 
Auszeichnungen im Rahmen eines Jugendkonzerts des Westdeutschen 
Rundfunks (WDR) entgegengenommen: „Wir fühlen uns geehrt und 
ermuntert, unsere Arbeit fortzusetzen“, hieß es aus den Reihen der 
Preisträger, die aus dem ganzen Bundesgebiet angereist waren. Der 
Verband Deutscher Schulmusiker (VDS) schreibt den Wettbewerb „musik 
gewinnt“ alle zwei Jahre bundesweit gemeinsam mit der Strecker-Stiftung 
Mainz, dem Deutschen Musikrat, der Initiative Hören und dem Kultur-
radio WDR 3 aus, um ein Zeichen für die Notwendigkeit zusätzlicher 
musikalischer Aktivitäten an deutschen Schulen zu setzen. 

Anlass für die Initiative war die Tendenz, „bei krankheitsbedingten 
Unterrichtsausfällen zu aller erst den musischen Unterricht zu streichen“, 
erläuterte WDR 3 Programmchef Prof. Karl Karst, der die Preise gemein-
sam mit Prof. Dr. Ortwin Nimczik, Bundesvorsitzender des VDS, in der 
Kölner Philharmonie verlieh. „In diesem Verhalten steckt der folgenreiche 
Irrtum, Kultur, Kunst und Musik seien ein nettes Zubrot, ein leckeres 
Sahnehäubchen oder eine verzichtbare Freizeittätigkeit.“ 

Das Gegenteil sei der Fall: „Kultur, Kunst und Musik sind Grundnährstoffe 
der gesellschaftlichen und der persönlichen Entwicklung, ohne die so-
wohl der Einzelne als auch die Gesellschaft langfristig an Produktivität 
und Prosperität verliert“, sagte Prof. Karl Karst. Insofern sei der vom WDR 
mitgetragene Wettbewerb „musik gewinnt!“ auch eine deutliche 
Mahnung, „die musische Grundbildung an deutschen Schulen nicht zu 
vernachlässigen“. 

Mit dem Preis „musik gewinnt!“ werden keine Einzelleistungen, sondern 
außergewöhnliche musikalische Gesamtaktivitäten von Schulen ausge-
zeichnet. Preisträger sind die Förderschule Hirtenweg aus Hamburg, das 
Gymnasium Hohenbaden aus Baden-Baden und das Leonhard-Wagner-
Gymnasium aus Schwabmünchen, die jeweils einen 1. Preis in Höhe von 
2000 Euro bekamen. Weitere Preise in Form von Einkaufsgutscheinen für 
Musikalien gingen an das Alte Gymnasium Oldenburg, die Christophorus-
Schule Braunschweig, das Förderzentrum an der Danziger Straße in 
Rostock, die Gesamtschule Horn in Hamburg, die Gottfried-Wilhelm-
Leibniz-Gesamtschule in Duisburg, die Grund- und Musik-Hauptschule in 
Ruhstorf a. d. Rott sowie die Heimschule Lender in Sasbach. Mit einem 
Sonderpreis für außerordentliche, professionelle Leistungen wurde der 
Chor des Landesgymnasiums für Musik in Wernigerode ausgezeichnet. 
Weitere Informationen: www.wdr3.de und www.musik-gewinnt.de

 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: Uwe-Jens Lindner, WDR 
Pressestelle, Telefon 0221/220-8475, uwe-jens.lindner@wdr.de  
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